
Sehnsucht

Ruhe und Stille über der Landschaft.

Der Morgen bricht an.

Schnee - den DU nicht betreten darfst.

Sanft fallen die Flocken,

sanft bist Du im Herzen.

Verlangen brennt in Dir,

diese Reinheit des Landes,

diese unstillbare Sehnsucht,

diese ewige Frage nach der Antwort

gekleidet

in die Farbe der Unendlichkeit
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